
nach einem Hafen ohne selbst ein Schiff zu sein

Schatten von stumpfem Leid

liegen wie Steine im Magen, 

die ständig gedreht und gewendet werden.

Die Jagd nach dem Glück wirft den Schatten

auf den Moment der Gegenwart

wie ein Echo deiner Rufe 

sich nach einem Hafen zu sehen 

ohne Selbst ein Schiff zu sein.
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